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Vernehmlassung XXV., XXVI. und XXVII. Nachträge Volksschulgesetz 
(Betreuungsangebote in der Volksschule, bezahlte Stillzeit und Amtsdauer Rekursstellen 
Volksschule) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Gerne nutzen wir die Gelegenheit zur Stellungnahme: 
 
Im Grundsatz begrüssen wir eine Verpflichtung der Gemeinden zu einer bedarfsgerechten 
schulergänzenden Betreuung ab dem Kindergarten. Die zeitlichen Vorgaben (Montag bis 
Freitag 7 – 18 Uhr / 9 Ferienwochen) bewerten wir als angemessen. Die Freiwilligkeit des 
Angebots scheint uns selbstverständlich.  
Einen Elternbeitrag finden wir sinnvoll. Es wäre aus unserer Sicht jedoch im Sinne der 
Gleichberechtigung nötig, die vorgesehenen Tarif- und Finanzierungsmodelle als Auswahl 
verbindlich festzulegen. 
 
XXVI. Nachtrag zum Volksschulgesetz (Bezahlte Stillzeit) 
 
Der Anspruch der Lehrerinnen auf bezahlte Stillzeit ist unbestritten. Die sachgemässe 
Anwendung gestaltet sich jedoch im Arbeitsumfeld der Schule schwierig, da die Arbeitszeit 
ausserhalb der Unterrichtszeit sehr individuell gestaltet werden kann. Eine entsprechende 
Arbeitszeitverkürzung ist daher nicht umsetzbar. Die Empfehlung an die Schulträger, eine „für 
alle befriedigende Lösung zu suchen“ ist doch sehr unverbindlich formuliert.  
Wir empfehlen daher, der stillenden Lehrerin gemäss der Bestimmung des Bundesrates Art. 60 
Abs. 2 der Verordnung zum Arbeitsgesetz (siehe Vorlage S. 11) eine Entschädigung zu 
bezahlen.  
 
XXVII. Nachtrag zum Volksschulgesetz (Amtsdauer der Rekursstellen Volksschule) 
 
Die Verschiebung des Beginns der Amtsdauer der Rekursstellen Volksschule vom Juni auf den 
September ist aus den beschriebenen Gründen sinnvoll. 
 
Freundliche Grüsse 
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